
 

 

 

 

 

Erstkommunion 2026 

„Geborgen in Gottes Hand“ 

Nr. 5 

MAI 

2026 



 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Liebe Schwestern und Brüder, 

wir feiern Pfingsten in einer Welt, die uns zutiefst beunruhigt. Der anhaltende 
Krieg im Nahen Osten, besonders die Auseinandersetzungen rund um den Iran 
und die Blockade der Straße von Hormus, treibt die Energiepreise in die Höhe und 
lässt viele Menschen um ihre wirtschaftliche Zukunft bangen. Der Konflikt in der 
Ukraine dauert an, Spannungen und Unsicherheit prägen unseren Alltag – sei es 
durch steigende Preise, Zukunftsängste oder das Gefühl, dass die Welt aus den 
Fugen gerät. In unseren Familien, in der Nachbarschaft und in der Gesellschaft 
spüren wir oft Ohnmacht, Angst oder Erschöpfung. Manche fragen sich: Wo bleibt 
da noch Hoffnung? Wo ist Gott in all diesem Chaos? 

Genau in diese Situation hinein spricht uns Pfingsten mit großer Aktualität an. Die 
Jünger Jesu saßen nach seiner Auferstehung verängstigt und verschlossen hinter 
verschlossenen Türen. Sie waren ratlos, entmutigt und ohne Kraft. Doch dann 
geschah das Wunder: Der Heilige Geist kam wie ein brausender Wind und wie 
feurige Zungen. Er erfüllte sie, öffnete ihre Herzen, gab ihnen Mut und eine neue 
Sprache – eine Sprache, die alle verstehen konnten, unabhängig von Herkunft 
oder Nation. 

Der Heilige Geist ist kein ferner, abstrakter Begriff. Er ist die lebendige Kraft 
Gottes, die heute noch wirkt. Er ist der Tröster, der uns in Zeiten der Angst 
beisteht. Er ist der Geist der Einheit, der Gegensätze überwindet und Menschen 



unterschiedlicher Meinungen, Kulturen und Schicksale zusammenführt. Er ist der 
Geist der Hoffnung, der uns befähigt, nicht in Resignation zu verharren, sondern 
mutig für das Gute einzutreten. Er ist der Geist der Liebe, der uns drängt, einander 
beizustehen – besonders denen, die unter Krieg, Armut oder Einsamkeit leiden. 

Pfingsten ruft uns auf, nicht nur zu empfangen, sondern auch zu handeln. Lasst 
uns in unserer Pfarrei Zeichen der Hoffnung setzen: Durch Gebet füreinander und 
für die Welt, durch konkrete Hilfe für Bedürftige, durch Gespräche, die Brücken 
bauen statt Mauern, und durch ein Leben, das vom Vertrauen auf Gottes 
Gegenwart geprägt ist. Der Heilige Geist macht aus ängstlichen Menschen mutige 
Zeugen. Er kann auch aus uns – trotz aller Widrigkeiten – Menschen machen, die 
Licht in die Dunkelheit tragen. 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien ein gesegnetes, freudenreiches Pfingstfest. 
Möge der Heilige Geist Sie mit seiner Kraft, seinem Trost und seiner Freude 
erfüllen und Sie zu lebendigen Zeugen seiner Liebe machen – gerade jetzt in dieser 
herausfordernden Zeit. In der Verbundenheit des Glaubens und mit einem 
herzlichen Segensgruß  

Ihr Pfarrer Raja 

 

Atme in mir, du Heiliger Geist, 

dass ich Heiliges denke. 

Treibe mich, du Heiliger Geist, 

dass ich Heiliges tue. 

Locke mich, du Heiliger Geist, 

dass ich Heiliges liebe. 

Stärke mich, du Heiliger Geist, 

dass ich Heiliges hüte. 

Hüte mich, du Heiliger Geist, 

dass ich das Heilige nimmer verliere. 

(Hl. Augustinus) 



 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

Liebe Schwestern und Brüder, liebe Erstkommunionkinder, liebe Eltern, 

es gibt wohl kaum eine Geste, die uns von klein auf so vertraut ist, wie das Reichen 
einer Hand. Wenn ein Kind über eine befahrene Straße geht, sucht es instinktiv 
die Hand von Mutter oder Vater. In dieser Hand findet es Sicherheit, Schutz und 
Führung. Genau dieses wunderbare Bild haben wir für die diesjährige 
Erstkommunionfeier in unserer Pfarrgemeinde ausgewählt: „Geborgen in Gottes 
Hand.“ 

Liebe Erstkommunionkinder, stellt euch einmal eine riesengroße, starke und 
gleichzeitig ganz sanfte Hand vor. Eine Hand, die euch festhält, wenn ihr mal 
traurig seid, und die euch beschützt, wenn ihr euch fürchtet. Genau so ist Gott zu 
uns. Der Prophet Jesaja sagt in der Bibel sogar im Namen Gottes: „Ich habe dich in 
meine Handflächen gezeichnet.“ Das bedeutet: Gott vergisst euch niemals. Bei 
eurer Erstkommunion dürft ihr nun zum ersten Mal eure eigenen Hände wie eine 
kleine Schale ausstrecken, um Jesus in der Gestalt des Brotes zu empfangen. Wenn 
ihr das tut, sagt Jesus zu euch: Ich bin immer bei dir. Ich nehme dich an die Hand 
und lasse dich nicht los. 

Liebe Eltern, Sie waren es, die Ihren Kindern die ersten Hände gereicht haben. Sie 
haben sie gewärmt, beschützt und bei den ersten wackeligen Schritten ins Leben 
festgehalten. Wenn Ihre Kinder nun zur Erstkommunion gehen, ist das auch für 
Sie ein besonderer Schritt. Sie dürfen darauf vertrauen, dass Sie nicht allein sind, 
wenn es darum geht, Ihre Kinder auf ihrem Lebensweg zu begleiten. Auch wenn 
Sie die Hände Ihrer Kinder mit dem Älterwerden immer öfter loslassen müssen – 



Sie dürfen wissen, dass Ihre Kinder stets in Gottes unendlicher Hand geborgen 
bleiben. Bitte begleiten Sie Ihre Kinder weiterhin auf diesem Glaubensweg und 
zeigen Sie ihnen durch Ihr Vorbild, wie schön es ist, in der Freundschaft mit Jesus 
zu leben. 

Liebe Schwestern und Brüder in der Pfarrgemeinde, die Erstkommunion ist kein 
privates Familienfest, sondern ein Fest für uns alle. Als Pfarrgemeinde sind wir die 
große Familie, in die unsere Kinder hineinwachsen. Das Thema „Geborgen in 
Gottes Hand“ ist auch eine Aufgabe für uns. Denn Gott hat in dieser Welt keine 
anderen Hände als die unseren. Wir sind aufgerufen, eine Gemeinde zu sein, die 
einander die Hände reicht – zur Begrüßung, zur Hilfe, zum Trost und zum Gebet. 
Lassen wir unsere Erstkommunionfamilien spüren, dass sie bei uns willkommen 
und mitgetragen sind. Und erinnern wir uns an diesem Festtag selbst daran: Egal 
wie alt wir sind, wie stark wir uns fühlen oder wie viele Sorgen wir tragen – auch 
wir bleiben unser Leben lang Kinder, die in Gottes Hand geborgen sind. 

Ich wünsche unseren Erstkommunionkindern, ihren Familien und uns allen als 
Pfarrgemeinde ein unvergessliches, gesegnetes und frohes Fest der 
Erstkommunion. 

Liebe Pfarrgemeinde, mit Freude dürfen wir Ihnen die Kinder vorstellen, die in 
diesem Jahr zum ersten Mal das Sakrament der Heiligen Kommunion empfangen 
werden: 

Erstkommunion am 10.05.2026 um 10.00 Uhr in St. Bartholomäus in Lengfeld 

Bauer Carolina 

Dirtheuer Vincent 

Englmann Eva 

Hauner Lina 

Lang Noah  

Lang Timo 

Erstkommunion am 17.05.2026 um 10.00 Uhr in St. Bartholomäus in Lengfeld 

Alkofer Moritz 

Dettenkofer Andreas 

Frummet Marco 

Grantner Vinzenz 

Kleiner Amelie 

Listl Paul 

Perzl Franziska 

Ritzke Mila 

Schmidbauer Ines 

Schmidbauer Jonas 

Schnetzer Stefanie 

Schubert Leandra 

Stark Maximilian 

Wenisch Alexander 

Bauer Carolina 

Dirtheuer Vincent 

Englmann Eva 

Hauner Lina 

Lang Noah  

Lang Timo 



Gottesdienstordnung 

Fr.01.05. HL. MARIA, SCHUTZFRAU BAYERNS 

19.00 TEU:   Erste Maiandacht 

19.00 LEN:   Erste Maiandacht 

Sa.02.05. Hl. Athanasius  - EINE-WELT-VERKAUF 

18.30 TEU:   Beichtgelegenheit 

19.00 TEU:   Eucharistiefeier  

So.03.05. 5. SONNTAG DER OSTERZEIT   - EINE-WELT-VERKAUF 

08.30 LEN:   Eucharistiefeier 

10.00 TEU:   Eucharistiefeier  

Di.05.05. Hl. Godehard 

19.00 TEU:   Eucharistiefeier 

Do.07.05. Donnerstag der 5. Osterwoche 

18.00 LEN:   Maiandacht, anschl. Muttertagsfeier des KDFB Lengfeld im Gasthaus 

Schreiner. Herzliche Einladung! 

Sa.09.05. Sel. Maria Theresia von Jesu Gerhardinger 

10.00 LEN:   Probe der Erstkommunionfeier für Lengfelder Erstkommunionkinder 

17.30 TEU:   Beichtgelegenheit 

18.00 TEU:   Eucharistiefeier gestaltet von der FFW Teugn - Florianfest 

So.10.05. 6. SONNTAG DER OSTERZEIT 

08.30 TEU:   Eucharistiefeier 

10.00 LEN:   Eucharistiefeier- Erste Hl. Kommunion der Lengfelder Kinder 

17.00 LEN:   Dankandacht der Lengfelder Erstkommunionkinder 

Di.12.05. Hl. Nereus und hl. Achilleus, Hl. Pankratius 

19.00 TEU:   Eucharistiefeier 

Mi.13.05. Gedenktag Unserer Lieben Frau von Fatima 

18.00 TEU:   Maiandacht des KDFB Teugn - bei schönem Wetter an der Grotte, 

anschl. Maifeier im Gasthaus Schreiner. Herzliche Einladung! 

Do.14.05. CHRISTI HIMMELFAHRT 

08.30 LEN:   Eucharistiefeier 

10.00 TEU:   Eucharistiefeier 



Sa.16.05. Hl. Johannes Nepomuk 

10.00 TEU:   Probe der Erstkommunionfeier für Teugner Erstkommunionkinder 

18.30 TEU:   Beichtgelegenheit 

19.00 TEU:   Eucharistiefeier 

So.17.05. 7. SONNTAG DER OSTERZEIT 

08.30 LEN:   Eucharistiefeier 

10.00 TEU:   Eucharistiefeier - Erste Hl. Kommunion der Teugner Kinder 

17.00 TEU:   Dankandacht der Teugner Erstkommunionkinder 

19.00 LEN: Maiandacht 

Di.19.05. Dienstag der 7. Osterwoche 

19.00 TEU:   Eucharistiefeier 

Do.21.05. Hl. Hermann Josef, Hl. Christophorus Magallanes und 

Gefährten 

18.00 LEN/TEU: Bittgang zum Schreinerkreuz anschl. Eucharistiefeier 

Sa.23.05. Samstag der 7. Osterwoche 

18.30 TEU:   Beichtgelegenheit 

19.00 TEU:   Eucharistiefeier 

So.24.05. PFINGSTEN 

08.30 LEN:   Eucharistiefeier 

10.00 TEU:   Eucharistiefeier 

Mo.25.05. PFINGSTMONTAG 25. Mai 2026 

08.00 TEU/LEN: Flurprozssion nach Frauenbründl - 09.00 Uhr Gottesdienst  

  Bei schlechtem Wetter: 

08.30 TEU:   Eucharistiefeier 

10.00 LEN:   Eucharistiefeier 

Sa.30.05. Marien-Samstag 

05.00 TEU/LEN:  Wallfahrt nach Bettbrunn 

16.00:  Eucharistiefeier in Bettbrunn 

So.31.05. HOCHFEST DER HEILIGSTEN DREIFALTIGKEIT 

08.30 TEU:   Eucharistiefeier 

10.00 LEN:   Eucharistiefeier 

18.00 LEN/TEU: Letzte Maiandacht am Riegerkreuz 



Di.02.06. Hl. Marcellinus und hl. Petrus 

19.00 TEU:   Eucharistiefeier 

Do.04.06. HOCHFEST DES LEIBES UND BLUTES CHRISTI - 

FRONLEICHNAM 

09.00 LEN:   Eucharistiefeier mit Fronleichnamsprozession - die 

Erstkommunionkinder begleiten das Allerheiligste. 

09.30 TEU:   Eucharistiefeier mit Fronleichnamsprozession - die 

Erstkommunionkinder begleiten das Allerheiligste. 

Sa.06.06. Hl. Norbert von Xanten, Marien-Samstag 

18.30 TEU:   Beichtgelegenheit 

19.00 TEU:   Eucharistiefeier 

So.07.06. 10. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

08.30 LEN:   Eucharistiefeier 

10.00 TEU:   Eucharistiefeier 

11.00 TEU:   Taufe von Marie Promberger 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



AKTUELLES AUS DER PFARREI 
 
Ein herzliches Vergelt’s Gott: Verabschiedung verdienter Ehrenamtlicher 
in der Pfarrgemeinde 
 
 

 

 

 

 

 

Im Rahmen eines feierlichen Dankgottesdienstes wurden die 
ausscheidenden Mitglieder des Pfarrgemeinderates sowie die langjährigen 
Betreuerinnen des Seniorennachmittags verabschiedet. Pfarrer Raja 
dankte in seiner Predigt allen Ehrenamtlichen von Herzen für ihren treuen 
und engagierten Einsatz über viele Jahre hinweg. Er würdigte ihre wertvolle 
Arbeit für die Pfarrgemeinde und sprach den Wunsch aus, dass Gottes 
reicher Segen sie auf ihrem weiteren Lebensweg begleiten möge. Am Ende 
des Gottesdienstes richtete auch die neue Pfarrgemeinderatssprecherin, 
Frau Heike Hausmann, herzliche Dankesworte an die ausscheidenden 
Mitglieder. Sie dankte ihnen für ihren Einsatz, ihre Zeit und ihre 
Verbundenheit mit der Gemeinde. Im Anschluss überreichte die 
Kirchenpflegerin jeder Verabschiedeten eine schöne Blume als Zeichen der 
Wertschätzung. Pfarrer Raja überreichte zusätzlich ein kleines persönliches 
Dankeschön. Der Moment der Verabschiedung war für alle Beteiligten sehr 
emotional. Viele Jahre gemeinsamer Weg, geteilte Freude und manche 
Herausforderung fanden in diesem Gottesdienst einen würdigen und 
dankbaren Abschluss. Die Pfarrgemeinde dankt allen Ausgeschiedenen von 
ganzem Herzen und wünscht ihnen für die Zukunft alles Gute, Gesundheit 
und Gottes Segen. 



Ein starkes Team für unsere Pfarrgemeinde: Einführung des neuen 
Pfarrgemeinderates 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am Sonntag, den 19. April 2026, feierte unsere Pfarrgemeinde einen 
besonderen Moment der Gemeinschaft: Im Rahmen des 
Sonntagsgottesdienstes wurde der neue Pfarrgemeinderat offiziell in sein 
Amt eingeführt. Bereits zu Beginn des Gottesdienstes hieß Pfarrer Raja alle 
wiedergewählten sowie die neu gewählten Mitglieder herzlich 
willkommen. Es war ein schönes Zeichen der Kontinuität und des Aufbruchs 
zugleich. 

Nach der Predigt bat Pfarrer Raja alle Mitglieder des Gremiums nach vorne 
zum Altarraum, um sie feierlich in ihren Dienst einzuführen. In seiner 
Ansprache fand er herzliche Worte des Dankes: Er würdigte die Bereitschaft 
der Frauen und Männer, in den kommenden vier Jahren Verantwortung zu 
übernehmen und unsere Pfarrei aktiv mitzugestalten. 

„Die Arbeit im Pfarrgemeinderat ist ein wertvoller Dienst an unseren 
Mitmenschen“, betonte Pfarrer Raja. Ziel der gemeinsamen Arbeit sei es, 
die Menschen im Glauben zu stärken und besonders jenen beizustehen, die 
in Not sind. Für diese wichtige Aufgabe und die kommende 
Zusammenarbeit erbat er für alle Mitglieder den Segen Gottes. Wir freuen 
uns über das Engagement unseres neuen Pfarrgemeinderates und 
wünschen dem gesamten Team viel Freude, gute Ideen und Gottes 
schützende Hand bei all ihren Vorhaben für unsere Pfarrgemeinde! 
 



Erlös des Palmsträußchenverkauf in Teugn und Lengfeld: 

Allen fleißigen Bastlerinnen in Teugn ein herzliches Vergelt’s Gott. Der 

Palmsträußchenverkauf von Teugn brachte 1.336,60 € ein. 1.000 € gehen an den 

Verein „Zweites Leben“ und 748,00 € an die Wallfahrtskirche Frauenbründl als 

Spende. Wir sagen Frau Ebner ein herzliches Vergelt’s Gott für Ihr Engagement 

und allen, die ein Palmstäußchen gekauft haben. 

Auch in diesem Jahr wurden in Lengfeld wieder mit viel Fleiß Palmbüschl 

gebastelt, verkauft und gespendet. Dabei ist die erfreuliche Summe von 905,00 € 

zusammengekommen. Der Erlös wird zu gleichen Teilen an folgende 

Einrichtungen gespendet: Frauen helfen Frauen in Not, an die Leukämiehilfe 

Ostbayern und an den Hospizverein im Landkreis Kelheim. Herzlichen Dank 

an alle, die mitgeholfen haben dies zu ermöglichen. 

Ü 60 Teugn: 

Wir laden euch herzlich zu unserem Ü60 – Treffen am 12.Mai von 14:00-

17:00 Uhr im Pfarrsaal ein. Freut euch auf einen gemütlichen Nachmittag 

mit leckerer Torte und guter Gesellschaft zu Ehren aller Mütter und Väter. 

Zusätzlich erwartet euch eine kleine Themenecke im Rahmen der 

Aktionswoche „Zuhause daheim“. Wir freuen uns auf euer Kommen. 

Ü 60 Lengfeld: 

Am 12.05.2026 um 14:00 Uhr findet die Muttertags- bzw. Vatertagsfeier beim 

Seniorennachmittag im Gruppenraum in Lengfeld statt. Herzlich eingeladen sind 

alle ab 60 Jahren. Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 

Neue Rufnummer für die Nachbarschaftshilfe in Teugn: 

Aufgrund technischer Umstellungen erhält die Nachbarschaftshilfe eine 

neue Rufnummer. Carmen Christl und Verena Diermeier sind ab sofort 

unter der Nummer 0151 53180852 zu erreichen. Bitte beachten Sie, dass 

die bisherige Nummer in Kürze nicht mehr erreichbar sein wird. Unter 

unserer neuen Telefonnummer stehen wir Ihnen weiterhin zuverlässig für 

Unterstützung und Anfragen zur Verfügung. Wir bitten Sie, die neue 

Rufnummer entsprechend zu speichern und die Informationen mit den 

Menschen aus ihrem Umfeld zu teilen. Vielen Dank für Ihr Verständnis und 

Ihre Mithilfe. 



 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

VERSTORBEN 

Von Gott wurde heimgerufen 

Teugn:  Harald Iger 

O Herr, schenke ihm die ewige Freude! 
 

TAUFE 

Im Sakrament der Taufe wurde ein Kind Gottes 

Teugn: Michael Reichl  

Herzlichen Glückwunsch und Gottes Segen. 

 

Fronleichnam am 4. Juni: 

Fronleichnam in Lengfeld Beginn um 09.00 Uhr: Prozessionsweg: Nach dem 
Gottesdienst Weggang von der Kirche über Hauptstraße, Teugner Straße, 
Thürmerweg, Ringstraße und zurück zur Kirche. Besondere Einladung ergeht 
auch an alle Vereine mit ihren Fahnen und Bannern. 

Altäre: Kirche (Blumen-Team), Gasthof Schreiner (KDFB Lengfeld), Ringstraße 
(Erstkommunionkinder) und zurück zur Kirche. 

Fronleichnam in Teugn Beginn um 09.30 Uhr: Prozessionsweg: Nach dem 
Gottesdienst Weggang von der Kirche Richtung Lindenstr, Saalhauptstr, 
Postplatz und zurück zur Kirche. 

Altäre: Grundschule, Lindenbäume bei der Fam. Alkofer, bei Anita und Hedwig 
Listl und Kirche. Besondere Einladung ergeht auch an alle Vereine mit ihren 
Fahnen und Bannern. 


